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22. DATEF in Dresden-Rossendorf 

 

Bereits seit 1989 ist der SV FS Rossendorf Mitglied in der "Vereinigung der 

Sportgruppen Europäischer Forschungseinrichtungen" (ASCERI). Seitdem neh-

men Sportlerinnen und Sportler unseres Vereins sehr erfolgreich an Wettkämpfen 

im Rahmen der "Sportbegegnungen der Europäischen Forschungseinrichtungen" 

teil. Zur Koordinierung dieser Sportveranstaltungen, die in mehr als 20 Sportar-

ten regelmäßig ausgetragen werden, findet alljährlich ein Delegierten-Arbeits-

treffen der Sportbeauftragten Europäischer Forschungseinrichtungen 

(DATEF) statt. 

 

Nach dem 15. DATEF im Jahre 2000 ist unserem Sportverein in diesem Jahr wie-

der die Ausrichtung eines DATEF übertragen worden. Die Tagung, zu der 26 De-

legierte von 19 Forschungseinrichtungen aus 10 europäischen Ländern angereist 

waren, fand vom 19. bis 22. April 2007 statt. Die Hauptsitzung wurde am Freitag, 

dem 20. April im Forschungszentrum Dresden-Rossendorf (FZD) durchgeführt. 

Sie stand unter der Schirmherrschaft des kaufmännischen Direktors des FZD, 

Herrn Dr. Dr. h.c. Peter Joehnk, der die Sitzung mit einer kurzen Vorstellung des 

Forschungszentrums einleitete. Auch der Direktor des Vereins für Kernverfah-

renstechnik und Analytik Rossendorf (VKTA), Herr Udo Helwig nahm Gelegenheit, 

sein Institut den Delegierten vorzustellen. 
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In 15 Tagesordnungspunkten wurden anschließend die Wettkämpfe bis zum Jah-

re 2011 geplant, das Regelwerk insbesondere für die bevorstehenden Atomiaden 

aktualisiert sowie allgemeine organisatorische Probleme behandelt.  

 

 
 

Trotz der vollen Tagesordnung blieb noch Zeit für eine Führung im Hochfeld-

Magnetlabor Dresden, so dass die Teilnehmer, die größtenteils Wissenschaftler in 

ihren Forschungseinrichtungen sind, auch einen Eindruck von der Arbeit im For-

schungszentrum gewinnen konnten. Durch die großzügige Unterstützung seitens 

des FZD und des VKTA war es möglich, die Tagung so effektiv durchführen zu 

können. Dafür gebührt allen Verantwortlichen unser herzlichster Dank. 

 

Eingerahmt wurde die Tagung von einem Ausflugsprogramm, das den Teilneh-

mern die Gelegenheit bot, Sehenswürdigkeiten in Dresden, Moritzburg, Meißen 

und Radebeul-Altkötzschenbroda kennen zu lernen. Das prachtvolle Wetter trug 

ebenso zum Gelingen bei wie die Aufgeschlossenheit und die gute Laune aller Be-

teiligten. 
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